
Herrn Oberbürgermeister
Dieter Reiter
Rathaus

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates
vom 15.06.2016

öffentliche Sitzung
Teil B / TOP 18

Novellierung der städtischen Bade- und Bootverordnung (Bade- und BootVO)

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 006218 (Neufassung vom 10.06.2016)

Änderungsantrag

Der Antrag der Referentin wird wie folgt geändert:

1. Wie im Antrag der Referentin.

2. (geändert) Der Stadtrat stimmt dem Eckpunktevorschlag für eine Regelung des 
Gemeingebrauchs auf der Isar wie im Vortrag der Referentin unter 
Punkt 5. der anliegenden Vorlage mit folgenden Ergänzungen zu.

Neu: - Prüfung der Möglichkeit, im Zuge der Renaturierung ab dem 
Oberföhringer Wehr bis zur Stadtgrenze sowohl an geeigneten 
Stellen zu baden sowie die Isar mit zulässigen Booten zu befahren. 
Die Prüfung umfasst insbesondere Haftungsbelange und 
naturschutzfachliche Belange.

Neu: - Alternativ zur Fischtreppe am Flaucherwehr ist ein anderer 
Bade-Standort zu eruieren. Hierbei sind im Benehmen mit dem 
Baureferat sowohl die Möglichkeiten für ein Baden mit Kindern als 
auch für eine Hundebadestelle ohne bauliche Veränderungen der 
Isar zu prüfen.

Neu: - Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, mit 
dem Baureferat abzuklären, ob am Flaucherwehr längerfristig an 
anderer geeigneter Stelle eine zusätzliche Fischaufstiegsanlage 
errichtet werden kann. Mit der Oberen (Anmerkung: gemeint ist 
wohl die Höhere) Naturschutzbehörde wäre abzuklären, wie diese 
zu gestalten ist, damit das Badeverbot in der bestehenden 
Fischaufstiegsanlage gelockert werden kann.

Neu: - Prüfung, ob für den Bereich von der Max-Joseph-Brücke 
bis ca. 200 m südlich des Oberföhringer Wehrs ein Badeverbot 
verhängt werden muss.



Neu: Diese Prüfaufträge ergehen gesondert und sollen die weiteren 
Arbeiten im Vollzug dieses Eckdatenbeschlusses für eine neue 
Verordnung nicht verzögern. 

3. - 21. Wie im Antrag der Referentin.

gez. gez. 
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